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Dominik Gasser, Fürsprecher

Schweizerische ZPO
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Blick zurück

• Das letzte grosse Abenteuer im „Privatrecht“
• Grundkonsens
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Neue ZPO – was heisst das?

• Materiallawine
• (Zusatz-) Stress, Unsicherheit

Abwehrhaltung: Unsere kantonale ZPO war 
doch viel besser!
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Neue ZPO –
eine Einstellungsfrage

• gesunder Fatalismus
• Pioniergeist

… und warum nicht (ein bisschen) Freude?
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Kein Erdbeben am 1.1.11!

Einheitliches Recht heisst nicht (sofort) einheitliche Praxis!

• gewohnter Trott der Gerichte
• kantonale Gepflogenheiten / Spezialitäten
• weiterhin Heimvorteil für Anwaltschaft vor Ort
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Erster Eindruck

• klassischer Aufbau
• (relativ) kurze Artikel

eigentlich ganz sympathisch!
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Anspruch der CH-ZPO

Kodifikation!
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Gibt es noch kantonales
Zivilprozessrecht?

Vier „Reservate“
1.Gerichtsorganisation
2.Sachliche / funktionelle Zuständigkeit
3.Tarife
4.Spezialitäten bei Parteivertretung
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Das Gesicht des „neuen“
Zivilprozesses

Grosser (ideologischer) Streit
• um das Richterbild
• um die Arbeitsteilung Parteien / Gericht
• um die Wahrheit
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Two Faces

Ord. Verfahren
• Verhandlungsmax.
• formalisierter Ablauf

klassischer Zivilprozess

Vereinfachtes Verfahren
• verstärkte Fragepflicht

(„U-max“)
• vorwiegend mündlich

(weniger formalisiert)

Alltagsprozess
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CH-Zivilprozess: Grundschema

Zwei Stufen
1.Obligatorische Vorrunde

• Schlichtungsverfahren / Mediation

2.eigentlicher Prozess
• ordentliches Verfahren
• vereinfachtes Verfahren
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Kritik ?

Eine ZPO für die Gerichte?

… oder für die Anwaltschaft?
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Anyway

Die ZPO freut sich, Sie kennenzulernen!


